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I. Angaben zum Jahresabschluss

A. Allgemeines

Die Technologie-Institut für Metall & Engineering GmbH (TIME) hat ihren Sitz in 
57537 Wissen/Sieg, Koblenzer Straße 43 und ist eingetragen in das Handelsregister 
beim Amtsgericht Montabaur (Reg.Nr. HR B 21909).

Der Erstellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 wurde auf der 
Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Dritten Buches des Handels­
gesetzbuches sowie der ergänzenden Bestimmungen des Gesetzes betreffend die 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung erstellt. Die Gliederung des Jahresab­
schlusses erfolgt nach den Vorschriften der §§ 266 ff. HGB.

Soweit für Pflichtangaben Wahlrechte bestehen, diese in der Bilanz, der Gewinn- und 
Verlustrechnung oder im Anhang darzustellen, sind diese aus Gründen der 
Übersichtlichkeit im Anhang dargestellt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß 
§ 275 Abs. 2 HGB gegliedert.

Die Ausweisstetigkeit wurde gewahrt.

B. Bilanzierunqs- und Bewertunqsqrundsätze

Bilanzierunqswahlrechte

Bilanzierungswahlrechte wurden nicht in Anspruch genommen.

Ein grundlegender Bewertungswechsel gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt.

Immaterielle Vermöqensqeqenstände und Sachanlagen

Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände des Anlagevermö­
gens und die Sachanlagen werden grundsätzlich zu Anschaffungskosten zuzüglich 
Anschaffungsnebenkosten abzüglich Anschaffungspreisminderungen aktiviert.

Hergestellte Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden auf Einzel­
kostenbasis zuzüglich angemessener Gemeinkostenzuschläge, soweit diese für die 
Herstellung erforderlich sind, bewertet. Fremdkapitalzinsen sind nicht in die 
Herstellungskosten einbezogen.
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Für abnutzbare Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden plan­
mäßige Abschreibungen nach der linearen Methode mit steuerlich höchstzulässigen 
Sätzen vorgenommen.

Geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten bis zu EUR 150,00 werden 
im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben. Für Wirtschaftsgüter mit Anschaffungs­
kosten von EUR 150,01 bis EUR 1.000,00 wird der Sammelposten nach § 6 Abs. 2a 
EStG in die Flandelsbilanz übernommen. Die Aufnahme dieses Sammelpostens in 
die Handelsbilanz steht mit einer den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden 
Darstellung der Vermögens- und Ertragslage in Einklang.

Vorräte

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe werden zu Anschaffungskosten einschließlich 
Nebenkosten abzüglich Preisnachlässen bewertet, die unter Beachtung des 
Niederstwertprinzips nicht über den Wiederbeschaffungskosten am Bilanzstichtag 
liegen.

Forderungen und sonstige Aktiva

Die Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen erfolgt zum Nenn­
wert.

Der Bestand an liquiden Mitteln wird mit Nominalwerten bewertet.

Der Ansatz der sonstigen Aktiva erfolgt zu Nennwerten.

Rückstellungen

Die Rückstellungen werden mit den nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 
notwendigen Erfüllungsbeträgen angesetzt.

Verbindlichkeiten

Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgt zum Erfüllungsbetrag.

C. Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Summe der Bruttowerte (kumulierte Anschaffungs- und Herstellungskosten) und 
der kumulierten Abschreibungen je Anlageposten sowie die Zugänge und Abgänge 
des Berichtsjahres ergeben sich aus dem Anlagenspiegel (ebenso sind dem 
Anlagenspiegel die Abschreibungen des Geschäftsjahres zu entnehmen).
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Technologie-Institut für Metall & Engineering GmbH 

Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2017

Anschaffungs- und Herstellungskosten 
(Bruttowerte)

Abschreibungen
(Wertberichtigungen)

Restbuchwerte

Stand
01.01.2017

EUR

Zugänge

EUR

Abgänge

EUR

Umbuchungen

EUR

Stand
31.12.2017

EUR

Stand
01.01.2017

EUR

Zugänge

EUR

Abgänge

EUR

Stand

31.12.2017
EUR

zum
31.12.2016

EUR

zum
31.12.2017

EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
20 Gewerbliche Schützrechte 400,00 0,00 0,00 0,00 400,00 174,67 27,00 0,00 201,67 225,33 198,33

27 EDV-Software 144.537,29 0,00 3.520,45 0,00 141.016,84 114.017,05 11.920,69 3.518,45 122.419,29 30.520,24 18.597,55

Konzessionen u.ä. 144.937,29 0,00 3.520,45 0,00 141.416,84 114.191,72 11.947,69 3.518,45 122.620,96 30.745,57 18.795,88

Summe I. 144.937,29 0,00 3.520,45 0,00 141.416,84 114.191,72 11.947,69 3.518,45 122.620,96 30.745,57 18.795,88

II. Sachanlagen

201 Tech. Anl.u.Masch. Proj.01/Sim 157.933,84 0,00 0,00 0,00 157.933,84 62.908,75 10.768,94 0,00 73.677,69 95.025,09 84.256,15
202 Tech. Anl.u.Ma.. Proj.02/Schw. 207.774,51 653,31 687,00 0,00 207.740,82 93.975,84 17.705,31 487,25 111.193,90 113.798,67 96.546,92
203 Tech. Anl.u.Ma.. Proj.03/ASZ 411.678,44 0,00 0,00 0,00 411.678,44 198.032,02 40.307,00 0,00 238.339,02 213.646,42 173.339,42
205 Tech. Anl.u.Ma.. Proj.05/MFT 423.275,36 0,00 0,00 0,00 423.275,36 146.399,34 30.294,17 0,00 176.693,51 276.876,02 246.581,85
206 Tech. Anl.u.Ma.. Proj. AiF/DVS 40.568,00 0,00 0,00 0,00 40.568,00 8.308,00 3.164,00 0,00 11.472,00 32.260,00 29.096,00
207 Tech. Anl.u.Ma.. Proj. Effweld 6.545,00 3.353,83 0,00 0,00 9.898,83 210,00 557,83 0,00 767,83 6.335,00 9.131,00
208 Tech. Anl.u.Ma.. Proj. MLS 3.434,34 65.361,44 0,00 0,00 68.795,78 22,34 826,74 0,00 849,08 3.412,00 67.946,70

1. Techn. Anlagen u. Maschinen 1.251.209,49 69.368,58 687,00 0,00 1.319.891,07 509.856,29 103.623,99 487,25 612.993,03 741.353,20 706.898,04

320 PKW 33.258,25 0,00 0,00 0,00 33.258,25 15.254,11 5.685,00 0,00 20.939,11 18.004,14 12.319,14
380 Sonstige Transportmittel 816,34 0,00 0,00 0,00 816,34 610,26 100,00 0,00 710,26 206,08 106,08
400 Betriebsausstattung 81.424,94 8.435,51 949,00 0,00 88.911,45 58.657,52 7.573,56 948,00 65.283,08 22.767,42 23.628,37
440 Werkzeuge 2.533,92 0,00 0,00 0,00 2.533,92 1.268,38 468,00 0,00 1.736,38 1.265,54 797,54
450 Einbauten 60.915,98 0,00 0,00 0,00 60.915,98 35.365,49 5.820,00 0,00 41.185,49 25.550,49 19.730,49
480 GWG 15.449,70 159,99 0,00 0,00 15.609,69 15.449,70 159,99 0,00 15.609,69 0,00 0,00
485 GWG Sammelposten 81.320,89 0,00 0,00 0,00 81.320,89 78.273,28 1.263,00 0,00 79.536,28 3.047,61 1.784,61

2. Betriebs-/Geschäftsausstattung 275.720,02 8.595,50 949,00 0,00 283.366,52 204.878,74 21.069,55 948,00 225.000,29 70.841,28 58.366,23

Summe II. 1.526.929,51 77.964,08 1.636,00 0,00 1.603.257,59 714.735,03 124.693,54 1.435,25 837.993,32 812.194,48 765.264,27

Summe Anlagevermögen I. + II. 1.671.866,80 77.964,08 5.156,45 0,00 1.744.674,43 828.926,75 136.641,23 4.953,70 960.614,?8 842.940,05 784.060,15
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Forderungen und sonstige Vermöqensqeqenstände

% Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben sämtlich eine Restlaufzeit
bis zu einem Jahr.

Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen sind im Wesentlichen enthalten:

Rückstellungen für Prüfungskosten € 6.545,00
Rückstellungen für ausstehende Rechnungen € 22.731,38
Urlaubsrückstellungen € 6.418,72

• Die ausgewiesenen Buchwerte zum Bilanzstichtag entsprechen den ermittelten
notwendigen Erfüllungsbeträgen der Rückstellungen.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten haben sämtlich eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

Pfandrechte und ähnliche Rechte sind nicht als Sicherheit gegeben.

D. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse gliedern sich wie folgt:

- Erträge aus Engineering und Dienstleistungen
- Erträge aus Schulungen
- Erträge aus Untervermietung
- Übrige Erträge

€ 160.411,57 
€ 42.465,23 
€ 1.450,63
€ 37.810,81
€242.138,24
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II. Sonstige Angaben

A. Gesamtbetrag der sonstigen finanziellen Verpflichtungen

Art, Gegenstand Aufwand/
Jahr

Vertragsende

Mietverträge Verw.- u. Techn. Gebäude Wissen
Niederlassung Kirchen

€

32.487,14
1.560,00

unbefristet
28.02.2018

34.047,14

B. Organe und Aufwendungen für Organe

Geschäftsführer: Herr Dr.-Ing. Ralf Polzin, Kreuztal

Aufsichtsrat: Herr Ministerialdirigent Dr. Joe Weingarten (Vorsitzender),
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
des Landes Rheinland-Pfalz

Herr Landrat Michael Lieber (stlv. Vorsitzender),
Landkreis Altenkirchen

Herr Oliver Schrei,
Geschäftsführer der Westerwaldbahn des Kreises Altenkirchen 
GmbH

Herr Kurt Krautscheid,
Präsident der Handwerkskammer Koblenz

Frau Prof. Dr. Hanna Schramm-Klein,
Universität Siegen

Herr Ministerialrat Reinhold Bott,
Ministerium der Finanzen des Landes Rheinland-Pfalz

Frau Ministerialrätin Karoline Gönner,
Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur des 
Landes Rheinland-Pfalz
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Frau Regierungsdirektorin Stefanie Nauel,
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
des Landes Rheinland-Pfalz

Herr Prof. Dr. Dietrich Holz,
Hochschule Koblenz, in beratender Funktion

•

Der Aufsichtsrat erhielt im Geschäftsjahr Aufwandsentschädigungen in Höhe 
von € 1.900,00.

•

Der Beirat erhielt im Geschäftsjahr Aufwandsentschädigungen in Höhe 
von € 200,00.

Die Gehaltsbezüge des Geschäftsführers werden entsprechend § 286 Abs. 4 HGB 
nicht angegeben.

• C. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres
beschäftiqten Arbeitnehmer

leitende Angestellte 1,00

# kaufm. Angestellte 1,00

Sonstige
(technische/gewerbliche Arbeitnehmer, studentische Hilfskräfte/Aushilfen) 10,00

12,00
•

D. Abschlussprüferhonorare

Die Abschlussprüfungsleistungen betragen €5.500,00 zzgl. MwSt., die Steuerbe­
ratungsleistungen betragen € 1.666,00 zzgl. MwSt. und die sonstigen Leistungen 
betragen € 2.955,35 zzgl. MwSt.
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E. Nachtragsbericht

Nach Abschluss des Geschäftsjahres 2017 sind folgende Vorgänge von besonderer 
Bedeutung eingetreten:

Im ersten Quartal 2018 wurde ein Untermietvertrag abgeschlossen und wird das 
Jahresergebnis 2018 positiv beeinflussen.

Wissen, 31. März 2018

Dr.-Ing. Ralf Polzin


